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BUCHBESPRECHUNGEN

Tierschutzpraxis. Herausgegeben von K. Drawer und K.J. Ennulat. Bearbeitet von
W. Blendinger, H. Brummer, K. Drawer, K.J. Ennulat, K. Fikuart, C. Fleischer,
K. Gärtner, P. Meyer, G. Schützler und H. J. Wormuth. 1. Aufl. VIII und 415
Seiten, 84 Abb. Gustav Fischer Verlag, Stuttgart und New York, 1977. Preis DM 58.00.

Dieses Gemeinschaftswerk - die Autoren zeichnen nicht individuell für die einzelnen
Kapitel - ist der erstmalige Versuch einer umfassenden Darstellung des praktischen
Tierschutzes. Die Herausgeber, Veterinärdirektor Dr. K. Drawer, Veterinäramt
Recklinghausen und Rechtsanwalt K. J. Ennulat, Bundesgeschäftsführor des Deutschen Ticr-
schutzbundes e.V., Bonn, haben es verstanden, mit einer Gruppe praktisch engagierter
Fachleute ein Werk zu schaffen, das grundlegend mithelfen wird, den Tierschutz aus der
Sphäre des Nur-Emotionalen in jene des sachlich Belegbaren und Machbaren hinüberzuführen.

Dies ist, wie allgemein bekannt, die einzig mögliche Grundlage zur Schaffung und
Durchsetzung moderner Tierschutzgesotze.

Es würde den Rahmen einer Besprechung bei weitem sprengen, das Werk im einzelnen

zu untersuchen. Eine Zusammenfassung dos Inhaltsverzeichnisses vermag jedoch
allein schon einen Eindruck von seiner Vollständigkeit zu vermitteln: Kapitel I.: Tier-
schutzorganisationen; Internationale TO, TO in Deutschland, Überblick über die TO in
andern Ländern, der Tierschutzverein - Formalien und Wissenswertes. Kapitel II.:
Tierheime; ihre Aufgaben und Verwaltung, Funktion, Bau und Einrichtung, ethologische
Aspekte zur Unterbringung von Hunden und Katzen in Heimen. Kapitel III.:
Tierschutzgerechte Haltung der Tiere; Pferde, Rinder, neuzeitliche Haltungssystemo, Fische,
Hunde, Katzen, Meeressäuger. Kapitel IV.: Spezielle tierschutzrelevante Themen;
Tierschutz in Vieh- und Schlachthöfen, Tiertransport; Schautiere, Zoohandlungen,
Versuchstiere - Tierversuche, Amputation von Körperteilen bei Wirbeltieren,
Zwangsfütterung, Zwangsmittel, Grubonpferde, Doppeljochanspannung der Rinder,
Hundeanspannung, Angelfischschutz, Schutz dos Wildes - Jagd und Tierschutz, Vogelschutz,
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tierschutzgerechte Bestandosregulierungen (Tauben u.a. Vögel, Kleinsäuger). Kapitel V.:
Spezielle tierschutzrechtliche Themen; Tierschutzgesetzgebung in Deutschland und im
deutschsprachigen Ausland, landesrechtliche Regelung der Zuständigkeiten nach dem
Tierschutzgesetz in der BRD, tierschutzgerechtes Töten von Wirbeltieren, Nachnahmeversand

lebender Tiere Tierhaltung in Mietwohnungen. Anhang: Statistik der in der
BRD gehaltenen Nutz- und Heimtiere; Texte der in der BRD geltenden tierschutz'-
rechtlichen Vorschriften (Seiten 308-410). Den Schluss bilden Literaturhinweise und
ein Sachregister.

Wenn auch die Gosetzes- und Vorschriftensammlung selbstverständlich auf die
Verhältnisse der Bundesrepublik ausgerichtet ist, so dürfte das Buch trotzdem das
Standardwerk über den angewandten Tierschutz im ganzen deutschsprachigen Raum
werden. Da kein Tierarzt, vor allem kein praktizierender oder im Versuchstierwesen
tätiger Tierarzt, sich seiner Verantwortung für die Anliegen des Tierschutzes entziehen
kann, gehört das Werk auf jedes tierärztliche Bücherbrett. Dass es ganz vorwiegend
von Tierärzten konzipiert und verfasst wurde, ist ein ebenso deutlicher wie erfreulicher
Hinweis auf die zentrale Stellung des Tierarztes im Tierschutz. Dafür verdienen die
Autoren Anerkennung und Dank.

R. Funkhäuser, Bern

Fortpflanzungsstörungen bei den Haustieren. Von D. Küst und F. Schätz. Bearbeitet von
E. Aehnelt, W. Busch, I. Ciaassen, K. H. Finger, H.-J. Kuller, D. Küst, K.-H. Lott-
hammer, G. W. Rieck, W. Rommel, F. Schätz, K. Wohanka, J. Wollrab. 5. neu
bearbeitete Auflage, 564 Seiten mit 132 zum Teil farbigen Abbildungen und 24
Tabellen. Ferdinand Enke Verlag Stuttgart, 1977. Preis DM 56.-.

Ein Buch, das laut dem Vorwort des Herausgebers «für den Tierarzt zur
praxisbetonten Orientierung und für den Studenten als Ergänzung zum gesprochenen Wort
der Vorlesung sowie für das Selbststudium geschrieben ist», und das diesen Anliegen
auch gerecht wird.

Der erste Abschnitt stellt in knapper Form die neuro-hormonalen Grundlagen der
Fortpflanzung dar. Die folgenden Teile befassen sich mit den Fortpflanzungsstörungen
von Rind, Pferd, Schwein, Schaf und Ziege, den Möglichkeiten der Trächtigkeitsfost-
stellung und der (vor allem therapeutischen) Anwendung der Sexualhormone. Die
Regulation und Kontrolle des Fortpflanzungsgeschehens und spezifische forensische
Fragen worden in den beiden letzten Abschnitten behandelt. Entsprechend ihrer praktischen

Bedeutung liegt das Hauptgewicht auf den Fruchtbarkeitsproblemen des Rindes.
Ein speziell erwähnenswertes Kapitel ist hier der «Herdensterilität» gewidmet.

Einzelne Sachgebiete sind in der vorliegenden 5. Auflage überarbeitet und nach
neueren Erkenntnissen ergänzt worden. Den immer aktueller werdenden biotechnischen
Aspekten (Brimstinduktion und -synchronisation, Geburtensynchronisation etc.) wird in
einem neu aufgenommenen Kapitel Rechnung getragen.

Obwohl sich einzelne Kapitel wegen der verschiedenen Blickwinkel (und Autoren)
etwas überlappen, ist das Werk sehr übersichtlich gestaltet. Die klare Gliederung und
knappe Form sowie ein gutes Sachverzeichnis machen das Buch zum wertvollen und
interessanten Lehr- und Nachschlagewerk.

U. Kiipfer, Bern
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